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D aan Saa ıı ıen I Va a Ma A) Patriarchal- und Synodaltomos ZU!r

Anerkennung und Bestätigung der
Autokephalie der

eılıgen Orthodoxen Kırche Georgiens*
Im Namen des Vaters und des Sohnes und des eılıgen Gelstes.
»Wır sollen vielmehr dıe anrnhneı In 1e€ festhalten und In 18 Stücken hınanwach-

SCI] ıhm, der das aup Ist, Christus. Und Vvon ıhm dus» vollbringt der LEID. der
Uurc alle sıch unterstützenden Gelenke zusammengefügt und zusammengehalten wiırd,
nach der jedem einzelnen 1€. ZUSCINCSSCHNCNH Wırksamkeln das Wachstum des Leı1ıbes
seiıner eigenen Auferbauung In Liebe« (Eph 4 ,15—16), sagtl der Apostel der Heıden, Pau-
Ius uch WEeNN die Kırche Gottes auf en aufgrun der gelstigen Einheit eıne el!
und eın Leıib Chriıstı ist und genannt wiırd, hinderte dıes keineswegs in der ersten und
der späteren eıt den Zusammenschluß VOoNn Kırchen nach Regionen und Ländern, dıe In
iıhrer inneren Struktur unabhängig voneiınander VOon Je eigenen Hırten, Lehrern und Dıie-
NeTN des Evangelıums Christı geleitet wurden und dıe Eıne, Heılige, Katholische und
Apostolısche Kırche 1ıldeten

SO hat auch dıe Heıliıge Orthodoxe Kırche 1mM eılıgen Land Kaukasus, heute inner-
halb der Girenzen der epublı Georgien, dıe seit alters her Ure selbständige Leıtung
nach Handauflegung und UrG entsprechende kırchliche Urganıisatıon und Leitung SC
schmückt ist, dıe VvVOonNn der aufrechten altung 1m Glauben und Von einem reichen Ertrag
zeugtle und und dıie geoffenbarte ahrheı und dıe Tre uUuNnseTer orthodoxen Kırche
u  er und unverletzt bewahrte, 1UN aber hre Kanonıizıtät wünscht und danach
trachtet, In ihren Beziıehungen en orthodoxen Kırchen mıt gegenseıtiger Bruderliebe

diıenen, vorgesprochen und be1ı gegenseıtigen Treffen unNnseren Allheıliıgsten postol1-
schen und ÖOkumenischen Patrıarchatsthron den egen und die Anerkennung ihres
selbständigen Zusammenschlusses gebeten, damıt s1e, als untrennbarer Weıinstock des
göttliıchen Weınbergs dem kanonischen Chor der orthodoxen Kırchen hinzugezählt, fort-
ahre, ZU Zusammenschluß und ZU Wachstum des Leıbes Christi beizutragen.

Indem WITFr und uUNseTE Heılıge und Ehrwürdige Synode diesem ehrenvollen Gesuch und
unsch entsprechen, machen WITr VON dem kanonischen 6C eDrauc und kommen der
ZU eiligen und Okumenischen ToN gehörenden Pflicht nach, für die Bedürfnisse
der eiligen orthodoxen Kırchen SOTSCH und diese leıten gemä den Jeweıligen Kr-
fordernissen des alltäglıchen Lebens In Eınklang mıt der langen kırchlichen Praxıs und
Ordnung der kırchlichen Leıtungen, damıt dıe, welche für würdıg eIiunden werden, dıe-

Die griechische Fassung ist In EpDiskepsis (Nr. 435, 15 März — erschlienen.
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SCH en Rang erreichen, In der jeweıls geltenden kırchlichen Zusammenstellung der
orthodoxen Angelegenheiten ZU Rang der Autokephalıe rhoben werden. Nnsere en1g-
keıt, dıe allheılıgen Metropolıten und Würdenträger SOWIEe UNsSCIC gelıebten Brüder und
Miıtdıiener im eılıgen Geilst wußten, das Gesuch der eılıgen orthodoxen Schwesterkir-
che Georglens uUNsecCIC erstrang1ıge Allheılıge Kırche Konstantıinopel wohlwollend
zunehmen und ihrer Autokephalıe und unabhängigen Eıinrichtung unseren egen, uUuNnseTre

Anerkennung und Bestätigung gewähren mıt 1C aber auf die ünftige Heılıge Oku-
meniısche Synode, dıie en Zeıten dıe Einheıt uUuNscICcr eılıgen rthodoxen Kırche 1m
Glauben und In der kırchlichen kanonıschen UOrdnung sichert und unangetastet hält

Deshalb WIT ÜTCc synodalen escCHIL 1m eılıgen Gelste dıe Allheıulıge Kır-
che VOoNn Georgien, deren se1it alters selbständıge Leıtung und Eıinrıchtung auch VOoN alsa-
INON bezeugt WIrd: 65 wırd gesagl, daß In den agen des A  eılıgen Patriıarchen VOon

Theoupolıs VON Großantıiochien, Petrus, Von der Synode beschlossen wurde, daß dıe Kır-
che VON Georgien fre1 und autokephal Se1«', Z autokephalen Kırche, daß S1e aufgenom-
INenNn Sse1 In den Chor der orthodoxen autokephalen Schwesterkirchen Wır bestätigen, daß
S1e den 1fe »Heılıge Autokephale Kırche VON SanZ Georgien« erhält und UNSCIC gelistige
Schwester 1st und, als solche anerkannt, hre Angelegenheıten unabhängıg und autokephal
leıtet und regelt gemä der Ordnung und der auch für dıe übrıgen eılıgen orthodoxen
autokephalen Kırchen In den Jeweılıgen Regionen gültigen kanonıschen Rechte, daß s1e
als Führer und aup unseren Herrn und (Gjott und Erlöser Jesus Christus hat und daß
S1e dıe kanonısche und kırchliche Ordnung und das Vorrecht uUuNseIcs ökumeniıschen TIhro-
NCcSs als des Ersten anerkennt und ıhn ehrt: daß S1e als hre Öchste kırchliche Leıtungsin-
Stanz die Heılıge Synode, dıe dus kanonıschen orthodoxen Bıschöfen VON Georgıien
sammengesetzt ist, anerkennt, welche als Vorsteher den Jeweılıgen Erzbischof VON

Mzcheta und 18 und Katholıkos Von Danz Georgien hat
Im 1INDI1IC auf die ewahrung der gelistigen und kanonıschen Einheit mıt UNnseICIMM All-

eılıgen Apostolıschen und Ökumenischen Patriarchatsthron SOWIEe mıt en orthodoxen
autokephalen Kırchen kommt dem Erzbischof VOon Mzcheta und 1S und Katholıkos Von

SanzZ Georgien dıe Pflicht L  r ihren Vorstehern gemä der kanonıschen Ordnung WNSSCTEI.

eılıgen orthodoxen Kırche seine Wahl und Inthroniıisatıon Urc Inthronisations-
Friedensbriefe mıtzuteılen, indem C: zugle1ic se1ın brüderliches Bekenntnis und seine Be-
stätigung gewährt, daß sowohl CT als auch dıe ıhm heıilıge orthodoxe Kırche,
den orthodoxen Glauben und Kultus SOWIeEe alle Angelegenheiten, dıe dıe göttlıchen und
eılıgen Kanones und dıe UOrdnung der eılıgen orthodoxen Kırche anordnen, unerschüt-
erlich bewahre: daß 8 nach der Urdnung der amen des Jeweıligen Okumenischen und
der übrıgen allheilıgen Patrıarchen SOWIE der allselıgen Vorsteher der eılıgen orthodoxen
autokephalen Kırchen ın den Dıptychen gedenke. Bezüglich des eılıgen Myrons ziemt
6S sıch, dıe bestehende kırchliche Praxıs einzuhalten, damıt dıe untrennbare Einheit uUuNscC-
Ef eılıgen orthodoxen Kırche sıchtbar und unsıchtbar konstitulert werde und allen, den
E1genen WIEe den Außenstehenden, eutlıc gemacht, verkündet und bestätigt werde.

| Vgl alles — M. Potles, UVTAYUCO TWOV DEImMOV KAal IENDOV KAVOVWV, en 1852, Bd.2
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Ebenso empfehlen WITr, daß der Erzbischof VOoN zcheta und 15 und Katholıkos VonNn

SahZ Georgien sıch In Fragen allgemeıner kırchlicher Natur, dıe den Jurisdı  10nsbereich
der Jeweılıgen autokephalen Kırchen überschreıten und einer allgemeineren Prüfung und
der Wahl edürfen, uUNsSsSCcCICHN a  eılızen Okumenischen Patrıarchatsthron wendet, Uurc.
den dıe Gemeimnschaft mıt dem SaNZCH Episkopat der rthodoxen egeben ist, die das
Wort der anrneır aufrecht einhalten; daß CI urc ıhn dıe gültige Meınung in diıesen AN-
gelegenheıten und dessen Weıtsıicht Ww1Ie dıe der Schwesterkirchen ersuche und Trhalte

Nachdem WIT dies während der vollzählıgen Sıtzung UuUNnseceIer eılıgen Synode
anuar 9900 geäußert, beschlossen und ynodal bestätigt aben, versiıchern WITr 6S
urc den gegenwärtigen Patrıarchal- und Synodaltomos ZUT bleibenden Bewahrung, der
eingetragen und entschıeden wurde 1m CX uUuNseceIeTr eılıgen und Großen Kırche (/ATI=
st1 Dieser 1omos wurde in der gleichen Orm und unverändert abgesandt und dem rzbı1i-
SC Von Mzcheta und 18 und Ol1KOS Von Sanz Georgıien, UNsSCICIN gelıebten Bru-
der und Mıtdiener in Christus, Herrn Elıa, dem Vorsıtzenden der eılıgen Synode der
eılıgen Autokephalen Kırche Von Sanz Georgıien, zugesandt, indem das auf diese Weılise
TC  IC Erwirkte auch den übrıgen orthodoxen autokephalen Schwesterkıirchen nach der
Ordnung bekannt gemacht wırd ZUT Bewahrung und als Stütze der Einheit uUuNsceIer ortho-
doxen Kırche

Gott der Herr aber möge urc die na und Barmherzigkeıt des ersten, großen und
höchsten Hohenpriesters Christı, uUNsSCICS Gottes, HC dıe Fürbitten der allheiligen, all-
makellosen und iımmerwährenden JungTräulıchen Gottesgebärerin Marıa, des ehrwürdi-
ScCnh und ruhmreichen Propheten und Vorläufers Johannes des Täufers, der Apostel, der
eılıgen ruhmreichen Kalser und apostelgleichen Konstantın und Helena, der eılıgen
apostelgleichen Nıno und uUNscICer eılıgen und gotttragenden Väter dıie Orthodoxe Auto-
kephale Kırche VOon Georgıen auf ew1g stutzen, dıe auf diese glückverheißende Art dem
Leıib der Eınen, eılıgen Orthodoxen Kırche als Schwester hinzugezählt wurde; CI möge
S1IE fördern und wachsen lassen ZU me se1ines eılıgen Namens, ZU Nutzen ihrer
TOoMMen Gläubigen und ZUuT Freude uUuNserecs eılıgen Apostolıschen und Okumeni-
schen Patrıarchatsthrons und er eılıgen orthodoxen autokephalen Schwesterkirchen.

Im rTe des eılands 1990, anuar

13 Zuteilung
Der Patrıarch VONn Konstantınopel, Dim_itrios, verabschiedet

Bartholomäos VOoNn Chalkedon leronymos VOoN Rhodopolıs
Gabriıel von Kolonia Evangelos VON erge
Kallınıkos VONn Lystra Konstantınos VonNn Derko1

Iloakım VonNn MelhlıiıtıinıAthanasıos VonN Helenoupolıs
Aus dem Griechischen VON yrlakos Savvıdıs, unchen


